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Liebe Leserin, lieber Leser
Der Sommer kam doch noch. Es gab Gelegenheit zu plantschen, zu grillieren, zu spielen und schwitzen, sich 
bis in alle Nacht draussen zu tre�en und auszuschlafen. Vielleicht hattest auch Du über die grossen Som-
merferien Ausflüge in die Ferne und Nähe unternommen. Das neue Schuljahr hat begonnen und Du bist 
vielleicht am kontakten mit Deinen neuen MitschülerInnen. 
Wir Jugendarbeitenden freuen uns, Dich mit diesem Heft, dass Du in den Händen hältst, aufmerksam und 
gluschtig zu machen auf Anlässe, die im Jugendtre�, in der reformierten  und in der katholischen Jugendar-
beit stattfinden werden. Wir freuen uns auch im nun neu angebrochenen Schuljahr Euch zu begegnen und 
uns gemeinsam mit Euch zu engagieren für eine lässige, gemütliche, kreative und spannende Freizeit in Op-
fikon-Glattbrugg. Viel Freude beim Durchblättern und eine gute Woche!
Mathias Burkart, Jugendseelsorger
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ChurchOnTheRocks
Am Sonntag 30. Oktober �ndet mal einen Gottesdienst der anderen Art in der Kirche statt: die 
Band Perplexed aus Op�kon wird spielen. Zudem wird es auch eine Bar in der Kirche geben, und 
die Feier beginnt erst um 19:00 Uhr.
Alle sind dazu herzlich eingeladen, auch wenn man sich selber allenfalls als kirchenungewohnt 
bezeichnet.
Zu all diesen Angeboten bekommst Du nähere Infos per Post. Noch Fragen, Probleme? Dann ruf 
mich an 079 579 25 75 oder schick mir ein Mail pamela.bloechliger@rko.ch.

Der Juki Abschlussaus�ug führte uns in die Umweltarena nach Spreitenbach. 
Auf einer Führung wurde uns gezeigt, wie wir umweltschonend einkaufen können, was man 
alles recyclen kann usw. Nach dem Mittagessen durften wir verschiedene elektrische Fahrgeräte 
austesten wie z. B E-Bikes, E-Trottis usw. Der Aus�ug hat uns allen viel Spass gemacht.

Ausblick
Juki (6. Klasse/1. Oberstufe)
Im neuen Juki-Jahr werden wir ein paar Angebote zusammen mit der reformierten Kirchgemeinde 
Wallisellen durchführen. Es sind ein paar ganz tolle Anlässe geplant wie z. B. ein Pralinéworkshop, 
Nacht ohne Dach usw. Mehr Infos folgen später, lass Dich überraschen!
Der erste gemeinsame Anlass �ndet am 21. September statt. Wir tre�en uns im Glattzentrum und 
werden uns den neuen Seelsorgeraum anschauen.

Forest Point
Am 16. September tre�en wir uns um 17:30 Uhr vor dem Kirchenplatz für den Forest Point. 

Gemeinsam gehen wir in den Wald und werden mit Jugendlichen aus den anderen Harwa-
gemeinden (Kloten, Wallisellen usw.) einen speziellen Gottesdienst feiern. Nach dem Gott-

dienst besteht die Möglichkeit, die mitgebrachte Wurst über dem Feuer zu braten. 
Mit einem Fackelspaziergang als Abschluss geht’s wieder zurück nach Op�kon.

Rückblick

Du �ndest uns auch im Facebook unter Kirche Op�kon. 
Pamela Blöchliger
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          Nach dem letzten Juniordisco und          
aaaaaaaOberstufe Dance Club Anlass der 
Saison, haben wir – Yorgos von der Jugendar-
beit und der grösste Teil vom Team der 
Jugendlichen - am 2. und 3. Juli mit unserem 
Jugi-Bus einen Aus�ug nach Basel gemacht!! 
Es war der Abschluss einer sehr tollen Saison 
und gleichzeitig ein Dankeschön an mein 
Team, dass sich jedes Mal sehr Herz-haft 
engagiert hat. 
Wir haben zwei tolle Tage erlebt!! Basel 
Sightseeing, „Ice Age“ im Kino, Essen in abso-
luter Dunkelheit im Restaurant „Blinde Kuh“ 
(Wir haben auch wunderschön gesungen…), 
Übernachten im Backpackers, Fussball Match 
in der coolen Bar, Kunstmuseum (Von euch 
selbst gewünscht!!!) und zum Abschluss 
Abkühlung im fantastischen Aqua Basilea 
(Danke Pamela Blöchliger für den Tip!). Wert-
volle Momente, einmalige Erlebnisse. 
Einige von euch bleiben weiterhin im Team 
und darüber freue ich mich sehr. Einige 
haben aber bereits ihre Lehre begonnen.. Ich 
werde euch vermissen und wünsche euch auf 
euren Weg und alles Liebe und Gute und viel 
Glück im Leben!!!! 

Ich bi wiiterhin für eu da, wenn ihr mi 
bruched ;-)
Vo Herzä

Yorgos 

Ausflug 
mit dem JD & ODC Team der Jugendlichen 

nach Basel
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Spie l raum ara  Glatt  Betr iebsgruppe Ausflug

Als Dankeschön für die Betriebsgruppe die ca. 300 Stunde im 
Spielraum ihren Einsatz gemacht haben, wünschte sich die Gruppe 
einen Ausflug ins Conny Land. Es war ein super schöner Tag. Die 
Sonne schien, es war warm und die Mädchen hatten riesen Spass.
Gioia
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Eine ganz besondere Möglichkeit der interreligiösen 
Begegnung bot sich bei einer Führung durch die Fest-
lichkeiten der Hindu-Gemeinde sivankovil im Juli.
Die Jugendlichen der Hindu-Gemeinde führten uns mit 
interessanten Informationen zum hinduistischen Glau-
ben und Leben durch eine spannende Gemeinde. Mit 
den über 3000 BesucherInnen des Festes wurde das 
Industriegebiet zu einem Sri Lanka inmitten Glatt-
bruggs. 
Herzlichen Dank den jungen Guides für Ihre gast-
freundliche Art. Wir freuen uns auf weitere Begegnun-
gen!
Mathias Burkart

Besuch des Wagenfestes im Hindu-Tempel Glattbrugg

News aus der Jugendseelsorge der kath.

Wieder verbrachten 30 Kinder und Jugendliche unserer Pfar-
rei den Auftakt in die Sommerferien in bunter Gemeinschaft 
am Waldrand oberhalb des Greifensees beim Zelten. Über 
dem Feuer kochen, Geschichten lauschen, sich im Wald 
bewegen und frische Luft atmen, einmal still werden und die 
Waldbewohner singen hören, schnitzen, den Bach stauen, 
Zinn giessen, Fackeln machen und die Zeit vergessen, 
Gottesdienst im Freien an der Morgensonne feiern, wandern, 
baden, kreischen und den Witzen des Kollegen folgen bis die 
Augen zufallen. 
Es war Lagerzeit: einmalig und wunderschön. Danke den 
Köchen Marco Driessen und Roger Maurer für die feinen 
Menus und allen LeiterInnen fürs Ermöglichen dieser schö-
nen Tage in der Natur.

Mathias Burkart

 Kirche am Waldrand
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Den Jugendraum unter der Kirche St. Anna kennen nicht alle. 
Jede Woche aber wird er genutzt und belebt von 25 Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen und von den JuBla-Gruppen 
am Samstagmorgen. 
In den letzten Tagen bekam dieser Raum eine Au�rischung. 
Im Rahmen einer praktischen Projektarbeit strich die 
JuBla-Leiterin Larissa Von Büren mit Gehil�nnen den Raum 
neu und David Sichau, Samuel, Rafael, Dominik Zekar, Carlo 
Schwyzer und Tiziano Benedetti bauten eine schöne 
Täfer-Decke ein und installierten eine neue Beleuchtung.
Die Jugendlichen beeindruckten mich mit ihrer Initiative, 
ihrem Tatendrang und ihrem handwerklichen Geschick. 
Gratulation und Dank!

Mathias Burkart

Wieder feierten 22 Jugendliche den Schritt ins Erwach-
senen-Leben mit der Firmung. 
Im Juni versammelte sich eine elegant gekleidete Schar 
18jähriger auf dem forumsplatz. Es folgten ihnen all 
ihre Familien und Freunde und Verwandten. Mit der 
Firmung – auf die sich die Jugendlichen während eines 
Jahres an Themenabenden, in sozialem Engagement 
und auf zwei Reisen vorbereitet haben – bestätigten 
die jungen Erwachsenen ihren Glauben. Die Gemeinde 
und Generalvikar Josef Annen baten um Kraft für den 
Lebensweg dieser jungen Menschen.

Informationen rund um die Jugendarbeit 
in der katholischen Kirche �ndest Du auf 
der Homepage:  www.jublaglattbrugg.ch 

Für Gespräch und Beratung steht Mathias 
Burkart, der Jugendseelsorger und Pasto-
ralassistent der Pfarrei St. Anna Dienstags 
bis Samstags zur Verfügung. 
mathias.burkart@sankt-anna.ch

Firmung 2016

Ein grosser Dank gilt Giovanni Lagana, Alexandra Fedoran, David Sichau und Luigi Pagano für die 
ehrenamtliche Begleitung der Jugendlichen! 
Mathias Burkart

Kirche St. Anna, Opfikon-Glattbrugg

Der Jugendraum 
bekam ein Lifting



8 ein Projekt für die 5. Ferienwoche

EAT, FEEL & CHILL
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In der ersten Sommerferienwoche wurden im Spielraum

ara
 Glatt z

wei alte Sofas betoniert, bemalt und gesprayt.

Das R
esultat kann sich sehen lassen
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n Dank an alle die tatkräftig

m

itgeholfen haben!!!

Marcel

Kreativ–Woche im Spielraum ara Glatt



Am 
diesjährigen Sommerfest kamen 70 

Jugendliche in die Badi Bruggwiesen . 

Es gab Pizza, Pommes, Crêpes, Popcorn und     Süssigkeiten . 
Ein erster Höhepunkt war der Limbo-Wettbewerb. Am 

späteren Abend durften wir eine einmalige    Feuershow 
erleben . Danach machte ein brasilianisches Tänzerpaar 

Stimmung auf dem Dance- floor . Zum Schluss traten 
zwei Rapper auf. 

Es war ein friedliches und gelungenes Jugendsommerfest 2016. 
Vielen herzlichen Dank an alle Helfenden . 

Marcel 
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Bubenclub "Starke boys“

Im Juni wurden zwölf Jugendliche des Oberstufenschul-
hauses Halden mit einem speziellen Diplom prämiert.
Kon�ikte, Streitereien und Meinungsverschiedenheiten 
gehören in ein lebendiges Zusammenleben. In solchen 
Situationen aber kann man ganz verschieden reagieren. 
Wir können Kon�ikte eskalieren lassen oder sie versuchen 
zu lösen. Manchmal ist für das Finden einer Lösung eine 
Drittperson ganz gut. Solche StreitschlichterInnen sind für 
jede Klasse, jeden Pausenplatz, jede Familie, jede Clique 
eine grosse Bereicherung. 
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Fachleute im Schlichte von
 Krach und Str

eit

Valentina, Kasi, Syjar, Viollca, Lejla, Kristina, Dominic, Haris, Ruth, Moham-
med, Jean-Pierre, Paula und Aaliyah haben sich in einem mehrtägigen 
Kurs zu jungen Fachleuten in Sachen Streit ausbilden lassen. Sie haben sich 
theoretisch und praktisch in Rollenspielen mit Streitsituationen vertraut 
gemacht und die Lösungs�ndung geübt.
In einer schriftlichen Prüfung kontrollierten die Kursleiter Michael Galli und 
Sabrina Kramis von der Schulsozialarbeit und Mathias Burkart, Jugendseel-
sorger der kath. Kirche, das Wissen der zwölf Kursteilnehmer.
Am 23. Juni schliesslich konnte allen zwölf Jugendlichen unter Applaus 
verschiedener erschienener KollegInnen das Diplom überreicht werden. 
Herzliche Gratulation allen neuen StreitschlichterInnen!

Michael Galli, Sabrina Kranis und Mathias Burkart

Fur die neue Saison ist der bubenclub bereits wieder gestartet und wir freuen uns Dich - von der 5. und 

6. Klasse - willkommen zu heissen und mit euch neues und spannendes zu unternehmen!!!

Yorgos & Marcel

..

In der letzten Saison startete unser neuer Bubenclub, die „STARKE BOYS“. Mit der 

Botschaft der wirklichen und respektvollen Starke. Sich und anderen gegenuber. Wir 

haben viel unternommen. Wir haben Ausfluge gemacht, sind ins und im Go-Kart Rumlang 

und Spreitenbach gefahren, ins Lasertag, ins Bowling, wir sind auch schwimmen gegan-

gen, nach Wallisellen und ins Alpamare und vieles mehr... Die Jungs haben den Raum im 

Keller zum Boys-Room umgestaltet und konnen dort chillen und mit der X-Box spielen.

..

..

..

..

..
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Projekt „Jugend trifft Alter“

Wir freuen uns, wenn du dabei bist und bei einer sehr 
bereichernden Erfahrung mitmachst ! ! !  

Anmeldung bei Yorgos – JAO: 044 810 08 38

Am 10. September �ndet im Spielraum ara 
Glatt von 12 – 17 Uhr das Projekt „Jugend 
tri�t Alter“ statt. Eine Zusammenarbeit 
zwischen der Jugendarbeit Op�kon und 
dem Alterszentrum Gibeleich. Es wird zuerst 
gemeinsam mit den Jugendlichen von Op�-
kon und den Lernenden des Alterszentrums 
grilliert (oder gekocht, je nach Wetter) und 
anschliessend wird der Alterssimulationsan-
zug GERT vorgeführt 
und ausprobiert um 
die Erfahrung zu 
machen, wie es sich 
anfühlt, wenn der 
Körper älter wird/ist. 
Um 15 Uhr werden 
die Bewohner vom 
Alterszentrum eintre�en. Wir werden mit 
ihnen über ihre Erfahrungen von früher und 
von heute sprechen und Geschichten aus 
ihrem Leben und Weg hören und vielleicht 
dürfen wir ihnen auch Fragen stellen. 
Um 16 Uhr gibt es Ka�ee und Kuchen und 
um 17 Uhr fahren sie wieder ins Gibeleich. 
Wir werden dann anschliessend unsere 
Eindrücke und Erfahrungen teilen. 

10. September 2016 • 12-17 Uhr

GLOW-MOBIL OPFIKON
Datum: Do, 29. September 2016
Zeit: 16 – 19 Uhr
Ort: Ifangstrasse 19, 8152 Opfikon

An unserer Ausstellung können alle Besucher und Besucherin-
nen Textphrasen sowie Bilder anschauen, die unsere Kinder und 
Jugendlichen in verschiedenen partizipativen Prozessen kreiert 
haben. Das zukunftsorientierte Thema wird unzensiert und 
authentisch dargestellt. Wir laden ein, alle unsere Werke zu 
bestaunen und darüber zu diskutieren. Ein kleiner Apéro und 
passende Musik sorgen für gute Stimmung.

Die Befragung der Jugendlichen findet von Mo bis So zwischen 
16 – 18 Uhr an drei verschiedene Standorten (Migros / Coop 
Areal, Ifangstrasse und Spielraum ara-Glatt) statt.

Kontaktperson: 
Mascha Pfändler
Familien- und Jugendbeauftragte Opfikon 
Tel.: 044 810 53 33

Ausstellung: «Wie leben Kinder und Jugendlichen im Glattal von morgen»

Puzzle 
hat ein optisches Update bekommen!Was haltst du davon?

Schreib uns an 

jugendarbeit@opfikon.ch

. .




